
?Scranton sv>jchenb!att,"

»2^
ahl»»g.

Wenn erst nach Ablauf von k Mo-
nat«« bezahlt, ist der Preis OZLS; »od tver
><» Jahr im Rückstände ist. dem »erde» OZ.SV
berechnet.

Offices Branit Block, Wvoming Avenue.

Dr. F. Bodemau,
O fice-Stuaden, Morgens von B?9

Nachmittag« ? 3?k
Abend« ~ S?S

Z» Abwesenheit «ird gebeten, Nachricht zn
hinterlasse». 7m,7

Dr. Jak. Doetfch,
deutscher

Arzt, Wundarzt u. Geburtshelfer.
n?

Dr. E H. Fischer,
Arzt »nd Wundarzt,

Angen» ant Ohren-Krankbeiten
»irtziWlM Aufmerksamkeit g««id««t. Ion-
sult«» d«»t,ch und «nglisch.?Dtflce «der Via-
thet»« Apotheke, Kacka. Ave»»«. Wf72

MWM J«h..rzt,

«üle'ü»l> tteganz dieser ,»' überz«ugen.
D«»lsch wird « d«r Ofstce gesvrvch«» nnd

unsere Land«le»te »anen sich v«rka«ens»oll an

Office oder halt Machet»« Apocheke. ttoö

Dr. G. Gumpert,
D-«tsck«r Arzt.

Office in Nr». Kaiser'« »«däud«, Wvoming
Avenue, Scranton. toj>3

»r 8 ?
Office im Wpoming Hanse, Eingang an Lak-

kawanna A«n»e.

Dr. S M Auch,
Scke »o» Washinato» A»e»ue u»d Sprnce

Sttaße,

Ofstrestonden 1 3 bis 9 Vormittag«.
<2 ? 2 Nachmittag«.

7 ? 8 Abend«.

Dr. Zohn G Sperling,

Scha/iatßeher, un/ wenn solche schon in der
Familie aufgetreten, und die Kinder schon den
Vif« der ScanthnNnS Blut ha-

Deutsche Apotheke,

Bank. H? F. Lobeck.

L. L. Oliitteoüei»,

Deutsche Apotheke,
Sl7 Lackwanna Ilvenue.

/. 11. (ZkiQpdeU,
Akechts-Anwalt.

tionm?ünlttich '
?!>?!>

(Fünfter, « Melles,
Ndvo?aten »nd SkechtS-Anwalt«,

Office in Iaio» Schläger« Gebäude,
<kcktvo»Zack-«a»na und Washington Avenue.

A. <ZS Ho tten etn,
dentscher Addokat,

lst
j» sprechen. 2ta«3

Geo. S. Horn,
Advokal u»d Ssseiltlither Notar,
Offiee N». SV2 Lackat»a»»a i>«e.

viichste Thüre,u «ldermar» watre« Office.

LS. Wibfon Jones.
Siech»«-«nwalt.

Office: in dco Bankgedäude d«, Trust
««ptlrhlt sich für alle in sein stach einschla-

gende Veschafte und derechnet mSsig. Sld7l
« Merrtstei».

Advokat ««d Sachwalter,
S«?«»t»n, P«.

vklce <» Pauli'« Lackawanna «»,.

««e.

David Unqer. drntscher?dd«kat.
Pünklliche^ ?l»f«er>samk»it g.'s't>-

R2 «»enue, Uder
«ort»»« Biicherhandl»»g. lmi7Z

j» » VLiV/«!.,
Advokat «nd RecktS^Anwalt.

«°»trak» »nd «si,mt«ig- Par ere jedee
«r, »er»«» -»gefertig, u»d Sorten,»««» ei»«e.
Weh« <"«2

Office, i« »w«tt«» Stockwerk de« Wo-
che»dl«?.<»ebi»de«,«» «d»»t»g «»e»ue^

Sarnetz», Tripp St <So.,

F6iHBtSU (ÜKkUl'oit,

M, Slan«d« nnd Kau'
Pf-tfeu »e.

,°^nig--t«».?"«'»" dcreh-.cu
,»«" «->uch«ai-ckS.

ZoS?acka«an»a. _

Deutsch «ird »»» Hrn.
Schort «brecht». .

George Saum,
Ealptvttr - Bau-Untemthmn,
««»stehlt sich «urH«rßeld»g ro» Reubaute»

Siep-rature»

nehmen entgegen «. Brinkerhoff,
«rchitek», km Srchange «lock. »»» «eorg»
Wahl, v-rbicr, i» I. Ziidler « vase«e»t.

Scrimton Unckrnlil ilt
9. Jahrg.

Gustav Evfsa,

Pianist,
P. O. Bor 38, Scranton, Pa.

Oefse«tli«ber Notar,

t reä. /.

Architekt, P«llmeisttrSr)»gt»itur.
(TtSdtischer Bermtsser.l

A. C. Konarfon,
dentscher Uhrmacher Li Inwelier,

Scranton, 10. Jan. tBSS ta

Gebrüder Bertolt,

und bedeutende Hä»dlcr in Spiegeln, «on den
billigsten bi« zu de» deste». 6573

Bestellte Arbeit pk»ktlich angefertigt.

Peter E reter,
HauK», Schild-,

AreSco- und Ornamental-Maler,
3sS Penn Avenue, Scranton. da

Hermann Wahlers,

berücksichtigt? 2Zmi73

Alex. Hay,
Haas, Schild K Dekoration« Maler,
Empfiehlt sich in alle» in sei» Fach elnschlagen-
o«n Arbriten a»fs beste, mit stets pünktlicher

Jakob Schalk
Ha»»- und Slhildmale«, Tapeziere«

Walter u. Spleiß,
Ha»S-Schild-«.Fresro-Maler,

denhelt
p ° p und z e

Conrad Schröder,
Vaumeister ff Coutrakwr,

Backstein- und Maurer-Arbeiten

Pläne -nd Berechnungen

Die besten Referenz«« stehe» »»Dien-
ste».

W«h»»»g in P>»e Brook. A»fta^e»
Aakob Keiper,

s» der Alle, Himer gri» Sagle Hotel,

und «ontraktor,

Gute Arbeit u»d prompte Bedienung wird
gara»tirt. Aap7Z

Grocerie-Geschäft
Her«. Sckürbolz,

auf de« Eeißenhüget, 12. Waid.
Nur die allerbeste» Wnaren werden s» hie-

Hautdattuig »öthig ist. iHl 7!
willst d» tidicn» fein prompt »nd fei».
So keh»' bei Her«,«» ?chüih°l» «in.

Deutsch«

Feuer- s Lebe«s-Bers.-
«n»

Real Gstate Agentur
»0» Cha«. Witter, W4L»ck«. Zoe.

vir solideste, »>d algemetn »l« reel a«»r-
tanuteftr» <i,«»a»ie««««»»«» »«rMto».

- - - »Wuii-
«iagara, Ncw-Zo»!, -

- l,o»t>,iX»)
O»ee», Rondos u. ?>rer»o»l,
Aet»a. Harlfor», ...
««»üblil. ?!ew-S°'i. - - WilMi
iZranNi», . .
North Amrric»», Phitad«t»hi«, VVP>iw
Star, Home, So««»«, Ini»r»l?
Hannover - , .

> yNvtjll
««r»a»ia Vife, New-Zloik, - S,ON»,IM
r«»tonta, «hicago, 111., . . SOVM>

der dpi dem «in Man» in
Kr »kheiiSfallen ei»e wiche»,lichf Un,eestü»u»g
von ü?Dollar« rrhalt. Pamphlete stehen
zur VWpysttio».

vi« beste »menläljiaße »Zd rem deutsch« Le-
te»«,nlchti,qZagrskliN»ft i, Amerika Ist die
B e r«» »i a, ?»e« «it el»em Sapital
?od

Pr««ie» U»l»s vtr»elithr«ichÄzÄ! »erden.
?ha«. Vetter, «en. «g>-»»,

S2«gN La»,. »»«.

H. Saoer.
S«br»«t »«>

Schuhen
seinewrrksti...

?»>«. Er»«.
«-»», «»» «acht hiermit
Anzeige. da?r »ch kernrr »ll« Ardeiir» t«
beste» S?le >

Dauerhafte Artest »nd «raktrr Schnitt fi»d
sei»« Spetiilltälen. Stattet th« ei»en Be-
such «». lSsi

Peter Creter,

Restauration,

Hl W. Diller's

Morgans Lunsch, sowie stet» di/bcsten WUrän'
Nur man nmer'rin. H. G. Diller,

tag??

Peter Fühler,
Händler in

Weinen und Liquören,

te», nebst vorzüglichem Bier, stets ei» reiche
AuSwadl der besten Weine und Ligeöre
vorrätdig.

Peter Fühl/r.
Gräber Z Burger,

Restauration «K Salon,

18jr72 Gerade r Burger.

Kttlhelm Cell Haus.
207 Penn Avenue.

!vorzügliche Getränke,

Salt« Speisen.

Höflichst ladet ein Wm. Hensel.

Scran

Gastbaus zum
».Frohen Sinn"

Anton Ivos,

Weise eingerichtet und Tisch und Keller !ie-
zu haben ist. 9mz7l.

Auch empfehle ich mich, wie bisher, zur An-

Victor Ftoch, Eigenthümer.

Luther H Blatter,

Cigarren

fen »! s. w. 27ap7t

Menzel s Hotel,
SS Bowery, Ecke Bayard St.,

New- Kork.

den besten« empfohlen. «ha«. Me»zel,

Wh N i Rst t."S«r t

Philip Robinson,
Bierbrauer,

Empfiehlt sei» au«aezeich»ete« Fabrikat de» ver-
ehrten Wirthe» b«ste»S. löjrb

Harmonie Hotel
Henry Weiß,

Northampton Straße, WilteSbarr».
Unlerzeichnele

Reinliche Bette» und prompte Bedienung.
ZZolj AchlungSvoll

Henry Weiß

EhaS. H» Schobt,
Restauration,
H»U Ket« die beste» Wei»e, Bier, Al« , od an-
dere Getränke, jostie Zigarre».

der« ausaierksa« z» machen, Auster» a»f jede
»rt,»bereitet, Wesellschasii» uudSamilie? »er-
d« i» Privatzimmer» dedieit. 2jdB

«n^
Log« daseid erhalt«,.

Andrea« Schö».

Christ. Sölluer »

kestanratioii,

B. Simon s
AlleinD Liquor Handlung,
»17 Lackawanna Avenue.
Beste WdiSkie« verschiedener Mark», (log-

nae, Zwelschae-waKe,, Vnliner «e,eeid«-K»m-
-«el, Übs»»th, iuraeao, Maraschi»» u»d über-
haupt beste Auswahl lmportirter u»d «i»hei»i-
scher k>g»öre, Port, Schere, »»d Rheinweine,
Sevtch «t» »üh Londoner Porter.

Fabrikat«o» aler »,«K'-«vru»S, als «a«p-
»Nsf, ?»«»?, Pincappie. panllla ».

> w. '

»<«« vitterS" als »»«.

To»ie"'»»«r«u «»-

!8«i7l

tvashingwn Hotel.
Ecke Cedar und Alder Stra?,

stet« frische« Bier. Ebenso Delikatessen jeder
Art.

Die feinsten Privat und Sesellschaft«zimmer
stehen den Besucher» zur Berfttgung.

S« ladet eln 2tag3
John Rose», Eigenth.

John Scher,
Deutsche Bierwirthschast

-Anr Gemüthlichkeit,"
2ll> South Main Street,

Wi!ke«harre.
Beste Speisen und Getrarile. möglichen

Soaiabend?, Warmer Lnnsch, Mock Tur-
tle Suppe, u. s. w. 7ag3

Kegstoue Hotel,

freundlichst ein" gmi72 schnei?
Friedrich Schräder,

Sarsaparilla o»d Mineralwasser,
Fabrik in MMerrpstrafe, zwischen Penn ».

Porter, Ale »nd Lagerbier,
in glaschen,

geliefert.
ZSI h i I

der Gesundheit

«erden, finden prompte Be?ückfichtigung?
2Sda Sr. Schräder.

Peter Schwarz,
Restnnration,

eWilkeSbarre, Pa.

mende Bedienung. Solide Leute erhalten Söst
und Logl«. 3jr7Z

LackawannaHaus,
Lackawanna Avenue, nahe dem Depot,

ShaS. Tropp, Prop'r.

Das obige, in bester Weise eingerichtete

mr Stärkung und Erfrischung nöthig ist.
Gute« Bier, die feinsten Weine, Liquöre

und Sigarren, warme und kalte Speisen; Au>
stern. aof jede Art zubereitet.

Sin feiner Saal für Damen und gamilien.
Um zahlreichen Anspruch ersucht seine Feenn-

»e 25in8 «ha». Tropp.

Stetter Haus,

iL HI Kst d L i«

tel?» Dttbindtmg^""^''

krav^ai«,
vach neueste, Zeit angemessener

bei

Julius tvellner,
!! Mer ivotßl'« no schau l l

Jacksdu Haus,

waszu haben ist.
Solide Leute können Kost u»d Logi« beim

Tage oder »er Woche erhalte». t7fw
Loren, Z«<dl«r.

I. Ä. Vnrschel,

D«»mor«, Pa»,

Empfiehlt sein al« bekavnte« vier

Donmore, l. Juli tB7l. da

GeschäftS'Empfeblang.

Cigarren - Fabrik

geführt.
gabrik a« de? Dunmore Straßen-Stsea-

bahn, nahe Mulbeni>ftraße, Scranw».
4 ip7Z fß. G, a»b «.

Green Rid«e Äkohlen
»erde» adgiliesertzu fügenden Preise»,

Ldeftnui, »2.50
Ofen. 2.iX>
Eg« u»p Brate > Z.W

Bestellungen ?bittet S. l. Schick, Agent,
Office Ecke vvn L»ckawa»na und Wyoming

Ave., mit M. Rees» ». Co.

Warnke Ho»er,

Grocerteen und Proviflouen,
Mainftra?, H»df Park,

«wem »erehrte» deutsch«» Publikum die er-
gedmste «»»et«e, »at t»ir f«rt»thre»d eine»
a»«ge»-hl<i» Vorrath ,00 P»«»t,»t »nd Lc-
be»«»il'il», sowie tu-nwaare» jeder »rt a»
Hon» hatt»» «id pi de» billigst«» Preisen a»
»»sei« «Süd?» verkok».

5»d.« «js -W »«kni» Me».

Srtedrtch

on, Pa» Donnerstag den 2?. November 1873.

IVlerclMuts 5? IVlechaniss
Bank,

von Scranton, Pa.

vapitsl tz 500,000.00
Snrvws Profit. - - Ssa.vlX»
John Handley» .... Präsident.
I. C. Burgeß, . . Bice-Praflden».
Rudolph T. McEabr. . . Sassirer.

Elisba Phinnp, I D. T. Richard«.
I. S. Burgeß, Ai. M. Kearnep,
P. McTann, I Edward Jone«,
W. N. MonieS, l Peler Bursche!,
D. B. Brainard, I Daniel Howell,

John Handle».

Diese Bank hat ein aufbezahlte« Sapital
von Zwei Hundert nnd Fünfzig
Tausend Dollar», mit «inem angehäuf-
ten Ueberschuß »on Fünfztg Tausend
Dollars, ist central lokirt, mit Beamten

Organisirt uiiter einem speziellen Charter

pelter Berbindlichkeit. Sech« Prozent Znteres
sen bezahlt auf Zeiidepositen.

«acht und am Tage der Zahlung zum niedrig-
iien Wechsel-Tours« berichtigt.

Au die deutsche Bevölkerung

Die

und Bedingungen Euch AuSkunf, geben.
Jos. H. Scranton, Mose« Taylor, H. S.

Pierre, W. W. Winlon, Thomas Dickso»,
Samuel Sloan, John Brisbin, Ira Tripp und
H. B. PhcldS sind die Direktoren. ttimz?z

H. G. Pi er c«, Prästrent.
H. B. PhelpS, Schatzmeister.

Thomas Dtckson. Pizc-Präsident.

Real Estatc Agentur.
de>?zur Einsicht offen. Grund^igen-

u. Lu/l, 224 Lacka. Ave.,
S2ag7Z «ha«. Vetter.

In vwen'S Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owens Gallerie

?Marble Block,"
ZSN Lackawann» Avenue»

Scranton, Pa.
Zu ebener Erde. Eingang i» Mercneau'«

Znwelengeschäst, nächste Thüre zur
Neuen zweiten Nat al. Bank

Die beste Gallerte
i« nördliche» Pe«nsylva«ie».

Die Bilder

Bildern von Kindern
«ird

Spezielle Aufmerksamkeit
geschenkt und bin ich stet« erfolgreich.

Vermessung, da sie mathematisch genau vergro-

Leb d , d k v

Künlller kol«rirt.
Zf7v I. S. Owe», Photographist.

Heinrich Hechft,
BUkekaScift und LiHtel Fabrik,

Sl-r»»'» /lal», Kcra>l»>, Pa.
Empfehlen ihre Seife und Lichter,' vom b«.

Seife nnd Lichter im Großen »ad Kleine»
voa bester Qualität. Uuschlltt und gett werden
in Tausch angenommen oder auch zum höch-
ste» Marktpreise baar bezahl,. Bcste Rostn-
Seife »ird fortwähre»» daselhst fadrlztrt. 2Zf

Charles
Ochs

Cemtral
Part
Hotel,

(normal«
Sloc«m'»

Insel.)

Drcbstte
Pic
Dir
-

Platz!

>M-
Ercci

l«»te«ä>»aerbier
au«

Rotinson'S
Sanieret,

fewsteSigarren,

Dtlik-ussen
itt
ld

Weine
ofseriren
und

laden
zu

recht
«ahlrelchem
»-suche
er-

,ede»ft
ei»

«Karl»«
Vehs.
I

Wilhelm S. Ki«s«l. I Sael D. Neufser.
Wild. A. »tesel St Co.,

Wechsel-,

Passage-«.Speditio»s Geschäft,

den Norddeutschen Lloyd nach dem
schen Bund, Baiern, Württemberg, Baden,

den Niederlanden, Däne-

Melder unsere Rechmung in Deutsch-

Vollmachten, MiethS- und Kauf-Kontrakte,
Vereinigle Staale» Pässe ic. ausgefertigt.

''

Wilh. F. Kiesel u. So.

C. D. Neuffer,

MrsTCTSchreiser,

MrS. >/ Schreifer.
H.I. Ziegler. Andr. Müller.

Ziegler ä: Müller,

Vlcch- und Kupsewimei!,
Dachrinnen» n. s w.»

nothwendig, sowie Messer, Gabeln, Löf-
fel, Kaffeemühlen, Bügeleisen

Nagcl, Bander und vrtttel

C Q. Earman, Hände. »

Pwe Brook Kohlen.
Office in No. tvS Penn Avenue,

2jlB Scranton, Pa» ti
Joseph Becker,

Möbelhändle r,

schcn Publikum von Scranton und Hyde Park
bekannt, daß er in Merrifield'« Block, Main-
straße iin Möbelgeschäft eröffnet. Nicht nur
halt er Möbeln jeder Art vorrätdig, sondern

besorgt.
(lksSj Jos. Becker.

Neues Möbel-Geschäft

Pete.r Aan st

I. Griefer n. Co.,

Aufmerksamkeit nnd tön»«« obne Ucbcrkeib-
ung behaupten, daß fie für diese» Geschäft«-
zweia Herr «»»gerichtet, al« irgend ein- Zlrma
in Tcra»ton. ttmiba

ovNL'rr».
Möbel Händler

Leichtn-Besorgcr.
Zlt t 3ltt

dee^«o« M. R. Loloin geführle^Möbel-Ge-

"uf« Promp

Ich mache hiermit da« deutsche Publikum
»och a»f«erksau>, daß ich mit de« früher ge-

führten Geschäfte nlch, mehr in Verbindung

«ein «eschaMotal ist Zl«Lacka. «»e.
bs?2 P«,«r Bunster.

Möbeii,! ! MSdeln i!
Grießer öt Co.,

Geschäft nach ihr?« neuen
baude nächste Thüre »on ihrem früheren Platze

Dem geehrten Publikum für bisherige» Zu-spruch danke»?, gebe» wir zugleich die Versich-erung. daji«ir unseff Sunde» auch inZuknust
reell ynd billig bedienen «eede».

Reparaturen prompt au«geführt.
?b«»so ««pfehlen »ir un« als Leichenbrso^-

Alexander
/resco-, P-»-,!

Wv°min«^'!'?"s,'lnFach
Tapezi'-rn besten«. Ua»7o

Bummer 48.

Verkäufe-Verlangt.
In verkaufen:

Der Unterzeichnete bietet hiermit sieben gute
Pferde und Geschirre, ein- Anzahl Fracht- undandere Wagen nebst Allem Zubehör zum Bei-
Ser'nton P

Auskunft ertheilt M.Kapp,

Zu verkaufen:
Der Unteriiichnele offerirt sein doppeltes

Backsteinwobnbaus an Madison »«enue >um
Verkauf. Dasselbe ist mi, Wasser, Gas undallen modernen Verbesserungen eingerichtet und
liegt an einer der frequentirtesten Spaßen von
Scranton. Ein guter Stall und andere An-
gebäude sind auf dem Eigenthum. Bedingun-
gen und Termine leicht.
i6074 George GrambS.

Zu verkaufen:
»weistöckig u»b sieben
Sigenlhum ist im besten Zustande, mit einem
vorzüglichen Garten. Nähere Auskunft ertheil«Caspar Zwald, Dodgetown. 20mi

Zu verkaufend
Schone Lots, drei davon an der geank-

linAvenue, eine an Mulberrystraße und die
anderen an eine Alle» grenzend, werde» unterbilligen Bedingungen verkauft. Man melde
sich bei

löap John Zeidler, Scranton.

It. Ward Eigenthum.
Das Eigenthum de« Hrn. Williams, rlwa42 Fuß Front bei l>i> Fuß tief, das untere Theilzu Stores und das obere Theil zu Wohnungen

eingerichtet, wird unter sehr billiaen Bedingun-
gen zum Verkauf angeboten. Nne ein kleiner
Theil de« »aufgelde« wird anbeiahl», der Restkann für s?ti Jahre auf Abschlagszahlungen
stehen bleiben. Nähere Auskunft ertheil»17,1 im O. B. Wright,
m der zweilen National Bank. Scranton, Pa.

Nachricht on die Gteurrzahlcr.

Zur Nachricht, daß EE. Ropee, der
sich als Einnehmer der Schulsteuern für die 8.
und 12. Ward annoneir, ha,, kein Milglied der
Schulbehöide ist und keine Aulorüä, zur Ent-
gegennahme der Echul-Steuer für die besagten
Ward« hat;

Daß M. I. Walsh die einzige, von der
Schulbehörbe autorisirte Person zum Empfang
der besagten Steuer ist.

Im Auftrag der Behörde,
P. Blewltt, Präs.M. I. Walsh, Sekr.

Scranton, 28. Juli IB7Z -ltag

Die neue Staats-Eonstitntion.
Ter Wortlaut der neuentworfenen

Constitution für den Staat Pennshlva-
nlen liegt nun vor. Die Länge de«
Dokumente« macht e« unmöglich, das-
selbe In unsern Spalten vollständig wie-
derzugeben, und selbst wenn die« der
gall sein könnt», gehört ein durch gehenles
Studium der neuen und «in obtrflächli-
chea Verständniß der jetzigen Constitu-
tion und deren Bestimmungen dazu, um

sich eine klare Idee der vorgeschlageren
Abänderungen machen zu köuuen.

Die Leser werden uns daher Danl
wissen, wenn wir im Auszug« einige
Punkte speziell hervorheben, wegen derer
allein die neue Constitution angenom-
men zu werden verdient.

Betrügereien hei Wahlen.
2. Bestimmungen, welche den gro-

ßen Mißbrauch der speziellen und Par>
tei-Gesetzgebung abschaffen.

3. Vorkehrungen zu einer mehr di-
rekten Repräsentation in d«r Gesetzge-
bung und da« verbot der verpönte«
Eretrung von Wahldistrikten lediglich
zu Partetzwecke«.

4. Bestimmungen gegen speziell«
Wahl- oder Registrtrgesetze, durch welche
die gröbste« Betrügereien ermöglicht und
Bürger ihre« Wahlrechte« beiaubt n ur-
de«, ohne Aussicht auf gesetzliche Ab-
hülfe.

». Sie beschützt dl« Arbeit des Bol>
k S gegen die drückende Besteuerung, sich-
ert billigen Transport aus Eisenbahnen
für die Produkte unserer Industrie nnd
verhindert ein« ungerrchte U«t«rschei-

von Eisenbahn Compagnien.
K. Sie verweidet hastige (überstür-

zende) Gesetzgebung und macht e« n»th-
wendtg, daß alle Gesetzentwürfe an drei
««rschiedrnen Tagt» vor ihrer Paffirung

Mehrheit sämmtlicher Mitglieder bei
Abstimmungen mit Ja «nd N-in, um

die Paffirung eine» Gesetze« zu sicher«.
7. St« trifft Berlehritngen für zwei

jährlich« Sitzungen der Gesetzgebung,

statt der bisherigen jährlichen.
L. Dnrch ihre Bestimmungen ist die

PardontrungSgewall oter das Recht, et

nen zu leichtsinnige« Gebrauch od«r
Mißbrauch >«r Pardonirui'g«gewalt ge-
schützt ist.

5. Sie irlelchlerl dic Ausübung von
Gerechtigkeit und durchdringt d!e Ge-
sitzgebuug und ander« Departemente der
Regierung mit größerer Reinheit, sowie
Verantwortlichkeit gegenüber dem Volke.

10. Der Tcherlff, Gerichtsschreiber,
Prothoaotar, Registrirer, Recorder »nd
Schatz«eifter solle« einen feste« lv'»/!."
bekomwen. GcgenwZ'tts.iZse alsdann
G«büh»«n »»«'.p'Zuflleßen. Diese Ge-

bei einige» jener Aemter zu
einer unverhällntßmäßigen Höh« ange-

wachsen. und «-che« st« zu «wem werth.
voll«n Pitts», «ach »»lch«« auch vi«l»

Personen strebe«, denen die nöthige»

Anzeige-Gebühren:

t Spalte, jährlich O Mt
. b»

Teschästs-Kartm, jährlich,
. . . ü

S SentS per Lini« für jede Ein-

Bedingun Vierteljährliche Bor-

Zähigkeiten für Erfüllung der damit ver-
bundenen Pflichten völlig abgehen. Die
Einkünfte des Amtes sind ja bedeutend
genug, um erfahrene Gehülfen zu besol-
den, und der nominelle Inhaber begnügt
stch häufig damit, von Zeit zu Zeit auf
«in paar Stunden in der Office zu er-
scheinen. wo er stch fast mit nichts Ande-
rem beschäftigt, al« die Rechnungen über
«inrahmen und Ausgaben zu prüfen
und den Ueberschuß einzustreichen.

Wenn für genannte Aemter ein ange-
messener D.Halt festgesetzt ist, hört die«
Unwesen von selber auf. Niemand kann
alsdann noch große Summen daran
wenden, um erwählt zu werden, und
hierauf die Arbeit durch Andere verrich-
ten lassen, denn es blieb« unter solchen
Umständen wenig oder nichts für ihn
übrig. In unserm County existirt er-

wähnte? Uebelstand Indeß nur in ve»
hältnlßmäßlg lletnem Maße. Zu «imr
fast unerträglichen Höhe ist er in Phila-
delphia angewachsen. Die Office» von
Scheriff, Prothonotar, Regtstrirer,c. ha-

be.i daselbst Einkünfte, von ?100,i)vi)
jährlich und darüber. Sie sind wie eine
guie Milchkuh, an deren straffen Zetzen
nicht nur der jedesmalige Besitzer, son-
dern auch ein ganzes Heer politischer
Trabanten sangt. Letztere wehren stch
deshalb mit Hand und Fuß gegen An-
nahme der neuen Constitution.

Viele andere Punkte könnten noch her-
vorgehoben werden, an einer Synopsis
derArilkel über Eisenbahnen wird der Le-
ser indessen ersehen, daß die Mitglieder
der ConstltutionS-C?nvention ihre volle
Pflicht gethan, soweit die« möglich war:
Den Compagnien wird verboten, frei«
Pässe auszustellen oder Ländereien zu
erwerben, die nicht zum Gebrauch der
Bahnen nöthig sind; Beamte oder An->
gestellte der Bahngefellschaft dürfen der-

selben keine Materialien oder Vorräthe
liefern; Bahnen, die naturgemäß Kon-
kurrenten sind, dürfen nicht konsolidirt
oder vereinigt werden; «ine Schedule
von Frachtpreisen ist festgesetzt, welche
alle UnterfchiedSzölle beseitigt.

Das ganze Dokument scheint von der
Idee durchdrungen, daß Eisenbahnen
und Kanäle allgemeine Beförderungs-
wege für da« Publikum stnd und solchen
Regeln und Rigulaticnen unterworfen
sein sollten, wie e« die Wohlfahrt des
Publikums verlangt; deshalb stnd auch
den Eisenbahn-Gesellschaften Schranken
gefetzt, damit ste nicht zu volksgefährli-
chen Monopolen heranwachsen können.

Wir glauben «nd hoffen zuversichtlich,
daßbeiderAbstimmung am 16. Dezember

LajZt da» Geld cursiren! ?

Am Eisten des Quartals kommen ge-
wöhnlich die großen und die kleinen
?Bills". Man mag stch s« stramm ge-
halten haben, wie nnr immer möglich,?
ein paar kommen doch immer aogepur-

meS Zeug! Damit kommt man nicht
weit. Die Rechnung, die Du jetzt in
die Ecke wirfst, kommt Dir wieder. Bes-
ser, mein Freund, Du machst die Sache
gleich ab. Und wen« Du'S nicht auf
einmal kannst, so bezahle wenigstens die
Hälft« od«r den dritten Theil davon.
Wenn Du bezahlst, so können Andere
auch bezahl«». Einer hängt ja doch
vom Andern ab in diesir buckltchen Welt.
Heute bezahlst Du de« Tom, der To«
bezahlt de« Dick, der Dick den Harr»
und In acht Tagen hast Du Dein Gel»
wieder vom Kaspar. Steckt das Gelt»

kommen, dann ist erst Segen d'rin. Und
dazu kann Jeder mith-lfen. Wer'S ver-
säumt, schadet mit der Gesammtheit stch
selber. (Lanc. Latern«.)

Di« erste Natioualbank I« Wash'
ington zahlte vorig« Woche 30 Prozent
il'rlr Depositen an di« Deposttoren au«,
und letzter« werden im Ganzen wohl 5U
Prozent erhalt««. Ex-Präfident John >

son verliert dabtt circa 537,00 V.
John P. Hal«, vor zehn »i« zwan-

zig Jahren «in amerilanischer Staat« >

mann von Bedeutung, starb letzt« Woche
in Dover, New Hampshire.

Endlich hat der Arm der Gerech-
tigkeit das Haupt d«r New Aorker Stadt-
Dieb«, Wm. M. Tweed, erreicht. Der-
selbe wurde letzten Mittwoch auf eine
ganz« Anzahl Anklagt», wegen Mißver-
haltens im Amt«, Verschleuderung öf-
fentlicher Gelder ic. schuldig gefunden
und auf 12 Jahre nach vlackirells I«»
land «erurtheilt, wo er Stoie« Gesell-
schaft leisten kann.

Die Brücke zwisch«» d«n B«r.
Staaten und Canada über d«a Niagara
ist eröffnet.

In Maryland ist «in Edltor eine»
freimüthigen Artikel« wegen vom Sohn»
de» Blosgestellten erschossen tvord»--
Bi«her war spruchwörtlich »«5, "?vll er

ne« Editors d»r. gefahrvollst« «erden?
noch z?,v großartigen Lolomotiv-Werk«

stätten zu Paterson, N. 1., waren die
ersten Werke, welche beim Autbruch der
Firanzkrist« fast alle Arbeiter entli«?n.
Jetzt sollen die Werkstätten wieder in

> Gang gesetzt w«id«n, wenn sich di« Ar-
beiter einen liessen Lohnabzug gefallen

> lassen «ollen. Aehnlich lauten die Nach»
! richt«« »0« andern Landestheilen.


